
Trebur » Ortsbeschreibung

Romantik am Rhein

Wußten Sie, dass Trebur zu den bedeutendsten Orten des mittelalterlichen Kaiserreiches gehörte? Nein! Aber vom
"Gang 
nach Canossa" haben Sie schon etwas gehört? Die Pfalz Trebur war Schauplatz einer Fürstenzusammenkunft im Jahre
1076. Hier verlangten sie auf dem Höhepunkt des Investiturstreites von Heinrich IV, sich mit dem Papst zu vergleichen.
Heinrich beugte sich der Fürstenmacht und trat seinen berühmten
Gang nach Canossa an, um eine Auflösung des Kirchenbanns zu erreichen. Von der Pfalz sind keine sichtbaren
Überreste geblieben. Geschichtlich wird Trebur durch die vergangenen drei
Jahrhunderte geprägt. Schon beim Durchfahren fallen dem Interessierten zahlreiche bis ins Detail liebevoll restaurierte
Fachwerkhäuser auf. Stellen Sie ihr Fahrzeug  an der kastaniengesäumten Hauptstraße ab und
bummeln Sie einmal durch die Seitengassen. Schon bald entdecken Sie so manches Kleinod im fränkischen Baustil.
Wer Erholung in idyllischer Landschaft sucht, für den lohnt sich ein
Abstecher in die Umgebung. Die Rheinauen rund um Trebur lassen
sich hervorragend mit dem Fahrrad erkunden. Quer durch Natur- und Landschaftsschutzgebiete kommt man in flacher
Landschaft leicht an den Rhein. Und sogar der Altrhein sowie das größte 
Europareservat der "Kühkopf" lassen sich bequem per Rad erreichen.
Museum Tor Nauheimerstr. 14
Eine der ältesten Hofreiten des Ortes 
(erbaut wohl zwischen 1680 und 1700) 
ist heute im Besitz der Gemeinde und beherbergt das Museum.
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Trebur » Erlebnisführungen

Eine kulinarische Zeitreise durch Trebur

Wer sich für Geschichte interessiert und besondere Gaumenfreuden zu schätzen weiß, für den gibt es ein besonderes
Angebot. Ein kulinarisch-historischer Ortsrundgang. Der Rundgang führt die Besucher/innen durch die alten Gassen von
Trebur. Auf dem Rundgang gibt es an fünf Stationen kulinarische Leckerbissen zubereitet vom Restaurant Zum Erker,
dem ältesten Restaurant vor Ort.

Termine auf Anfrage. Beginn ist am Alten Rathaus Trebur, Wilhelm-Leuschner-Platz um 15 Uhr. Die kulinarische
Zeitreise dauert etwa 3 Stunden.
Infos: 06147 20816, kulturbuero@trebur.de

Nachtwächterrundgänge

Auf dem Rundgang durch den alten Ortskern erfahren die Teilnehmer vieles über das Leben und die Tätigkeit des
Nachtwächters. Neben den Anekdoten und Nachtwächtersprüchen hören sie viel Wissenswertes über die Treburer
Fachwerkhäuser und Fachwerkbauten im allgemeinen.   

Termine auf Anfrage.
Der Rundgang dauert ca. 1 Std.
Beginn ist jeweils um 20 Uhr im Hof des Museums, Nauheimer Str. 40. Es können max. 25 Personen teilnehmen.Infos
unter 06147 20816, Kulturbuero@trebur.de 

Kernsaaf un Amerika Ein Mundart Rundgang in die Ve

Acht Laienschauspielr ziehen in historischen Gewändern zu verschiedenen Schauplätzen  und berichten in Mundart aus
dem Leben der einfachen Menschen in den verschiedenen Zeitepochen. Wir hören von den Waschweibern den
neuesten Klatsch und Tratsch. Die Amerika Auswanderer erzählen über ihr Leben und ihren amerikanischen Traum.
Der Frondienstler lässt kein gutes Haar an der Obrigkeit.  

Termine auf Anfrage. Der Rundgang dauert ca. 1,5 Std. Beginn ist jeweils im Hof des Museums, Nauheimer Str. 40. Es
können max. 30 Personen teilnehmen.Infos unter 06147 20816, Kulturbuero@trebur.de  aktiv 
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